
Gemeinden, Kitas oder Gemeindeglieder entsiegeln 
Flächen rund um den Kirchturm, der Kita oder den  
(Vor-)Garten und pflanzen (Wild-)Blumen, Kräuter,  
oder Gemüse.

Damit tragen wir zur Biodiversität und Artenvielfalt bei 
und übernehmen Verantwortung für die Schöpfung.

In Nordrhein-Westfalen gehen täglich 6,2 Hektar wert-
volle Natur- und Freiflächen durch die Versiegelung für 
neue Bau- und Gewerbegebiete verloren. 

Wir geben Natur- und Freifläche zurück und lassen 
es rund um den Kirchturm blühen!

Mit der Aktion „Kirche blüht“ beteiligen wir uns an dem  
bundesweiten Projekt „abpflastern“: www.abpflastern.de

KIRCHE 
BLÜHT



So geht’s: 

Suchen Sie sich eine mit Pflastersteinen, Teer oder Beton 
versiegelte Fläche – egal ob klein oder groß. Entsiegeln 
Sie diese und pflanzen Sie etwas an.

Daraus kann man auch eine schöne kleine Aktion 
mit dem Presbyterium, den Konfis, der Kita oder der 
Jugendgruppe machen.

Wichtig:  
Ein Foto vor der Entsiegelung und eines danach.

Sie tragen die Fläche auf der Seite www.abpflastern.de  
unter ihrer Stadt ein und mailen eine Kopie an das 
Klimaschutzbüro:  
martin.busskamp@ekvw.de

Wir schicken Ihnen gerne auf Wunsch ökologische 
Blumensaat von www.mutter-erde-saaten.de aus 
dem Kreis Steinfurt zu.

Die schönste Aktion und die größte entsiegelte Fläche 
werden von uns prämiert.

Bei Fragen: 
Martin Bußkamp 
0251 59370-108
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